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In einer Welt voller Unsicherheit und Not, voller Sorgen und Fragen, muss man 
manchmal ganz schön suchen, um noch so etwas wie Freude, wie Erfüllung zu 
finden. So ging es dem Dichter Paul Gerhard. Es herrschten viele Auseinander-
setzungen, und immer wieder gab es Epidemien, die die Bevölkerung heim-
suchten. All dies traf auch Paul Gerhard: Er verlor einen Teil seiner Familie – So 
vieles von dem, was ihm lieb war, ist ihm genommen worden.
So mancher möchte sich verkriechen und aufgeben. Doch er schreibt in genau 
dieser Zeit ein unglaubliches Lied, in dem er sich auffordert: „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud an deines Gottes Gaben.“ Und dann geht er alles durch, 
wo man suchen kann, wo er selber, wie in lautem „Trotzdem,“ immer noch 
Freude, Erfüllung, ein kleines Glück, ja Frieden für seine aufgerüttelte Seele 
finden kann. Es ist erstaunlich, was er seiner Not zum Trotz findet; was er der 
sich so unfreundlich zeigenden Welt entgegenhalten kann: Schau her, hier ist 
es – in Gottes Gaben, die schöne Gärtenzier, im Wachsen der Natur und so 
vielem mehr. Wenn wir dies Lied heute singen, ist es wichtig sich seine Ent-
stehungsgeschichte vor Augen zu halten, um die Größe dieser 15 Strophen 
wahrzunehmen.
Und heute ist es ja kaum anders – die Welt behält ihre Sorgen nicht für sich, sie 
verwaltet unser Leben nicht mit Liebe, sondern mit Kriegen, Populismus und 
sich streitenden Ideologien. Sie schaut zu, wie Menschen in Not an Landes-
grenzen vegetieren, auf Meeren ertrinken und Kindern jede Zukunftschance 
genommen wird. „Geh aus mein Herz!“ Wohin?
Und wie zum Trotz erklingt es trotzdem. In den sich wandelenden Kirchen und 

Kirchengemeinden, in 
den Strukturdebatten, in 
zweifelhaften Wahlaus-
gängen: Nicht nachlas-
sen, nicht resignieren. – 
„Geh aus, mein Herz und 
suche! Suche was dich 
freut, erfüllt und moti-
viert. Suche, was dich 
stark macht und mutig 
für die, die es brauchen. 
Denn an Gottes Gaben 
ist genug!“

 

Andacht
von Harald Lemke-Magov
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Genauso durfte ich es in den letzten Wochen des Abschiednehmens erleben. 
Denn auch wenn der Abschied gewollt und freiwillig war – so ist er doch eine 
schwere Sache geworden. Denn ich war gern hier. Und habe hier erleben dür-
fen, dass ich sein durfte, wie ich bin. Hier wurde nicht gefragt: „Was treibst du?“ 
sondern: „Wer bist du?“ Ich konnte spüren: Es ist okay. Für mich war diese Zeit 
ein großes Geschenk– und dann, am Ende, nur „Danke“ zu sagen, erscheint mir 
viel zu wenig. Gerade auch nach diesem umwerfenden Abschiedsgottesdienst 
– so viele Menschen – und fast alle waren beim Abendmahl – so viele Torten, 
Würstchen und Kartoffelsalat – so viele an den Tischen im Gemeindehaus – 
so viele gute, berührende, liebevolle Worte – gesagt, geschrieben, in Worten 
und Gesten. Die ganzen Geschenke stehen immer noch im, vom anstehenden 
Umzug gezeichneten, Pfarrhaus – und werden auch so mitgenommen. An mei-
nem neuen Wohnort werden sie dann 
in Ruhe ausgepackt. Hier fehlt jetzt die 
Zeit – und dann singe ich dort: „Geh 
aus, mein Herz!“ und finde viel Freu-
de in Papier gewickelt und auf Papier 
geschrieben und ins Herz gesprochen. 
Die Aussicht darauf macht den Neuan-
fang leichter.

Ich wünsche uns allen, dass wir nie 
nachlassen und es dem Dichter Paul 
Gerhard gleichtun. Immer rauszuge-
hen, auch wenn kein Zeichen auf Hoff-
nung, Erfüllung oder Freude zu stehen 
scheint – und es machen, wie er: Trotz-
dem losgehen und die Freude suchen – 
und darauf vertrauen: In Gottes Gaben 
lässt sie sich finden – wir müssen nur 
die Augen aufhalten. In diesem Sin-
ne: Von Herzen „Danke“ für die Jahre 
mit euch und Ihnen! Aus tiefster Seele 
„Danke“ für all das Gute und Schöne, 
dass ich hier in so vielen Begegnungen bis zum letzten Tag erleben durfte, und 
auch „Dank“ für Ihre und eure Geduld mit mir.
Herzlichst, Ihr und Euer Pastor, nun im Ruhestand
Harald Lemke-Magov
 

   Meine neue Anschrift: 
  Breslauer Straße 5
  31832 Springe (Bennigsen)      ...Tee ist fertig.
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Dieser Artikel wurde, mit freundlicher Genehmigung, aus der Zeitung (ON) entnom-
men.
Von Christin Wetzel, Ostfriesische Nachrichten, www.on-online,de

 
Es sei ein Zeichen, das er 
am Sonntagmorgen am 
Ihler Meer gefunden hat: So 
beginnt Pastor Harald Lem-
ke-Magov am Sonntag seine 
kurze Einführung. Vor rund 
350 Gästen beim zweiten 
großen Tauffest aller Ihlower 
Kirchengemeinden berichtet 
der Pastor von einem zufäl-
ligen Fund. Ein Teil, an dem 
man sich den Fuß aufschnei-
den könne, aber mit einem 
Fisch bedruckt. Der Fisch sei 
auch eines der christlichen 
Symbole. Und so wertete der 

Pastor diesen Fund als etwas Positives auch für die bevorstehenden Taufen. 
  
 24 Kinder, so Lemke-Magov, sollen 
von den fünf Pastoren an dem Sonn-
tag getauft werden. Nicht nur für 
den Westerender Pastor ist es etwas 
Besonderes. Auch die Eltern, Paten 
und anderen Gäste sind sichtlich 
aufgeregt. 
  
 300 Stühle, weitere Holzbänke und 
die Strandkörbe werden am Sonntag 
von den Gästen am Strand bevöl-
kert. Etliche Helfer aus den verschie-
denen Kirchengemeinden haben die 
Tage zuvor schon Stühle geschleppt. 
Nun steht am Strand alles bereit für 
den feierlichen Augenblick, wenn 
die Kinder offiziell in der Kirche 
aufgenommen werden. Der Wind fegt mit steifer Brise über das Wasser des Sees, 
kleine Wellen kräuseln sich. Die Simonswoldmer Pastorin Miriam Richter bittet um 

Taufgottesdienst am Ihler Meer
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Verständnis, dass nicht alle Taufkerzen 
so brennen werden wie in der Kirche, 
wegen des Windes. Doch das soll nicht 
weiter stören: „Aber das Licht Gottes 
brennt trotzdem“, sagt Richter.

 Es wird gesungen, gebetet. Zwischen-
durch herrscht selbst am Badesee, der 
an anderen Tagen von Kinderlachen 
und sportlichem Trubel erfüllt wird, eine 
andächtige Stille. 

Die besondere Atmosphäre schwappt 
wie das Wasser des Badesees auf die 
Gäste über. Dann wird es ein wenig hek-
tisch. Der Riepster Pastor John Förster 
lädt die Gäste ein, zu „den Filialen“ 
am und im Wasser zu kommen. Mit 
hochgekrempelten Hosen gehen vier 
Pastoren mit den Füßen ins Wasser. 
John Förster lädt am Tauftisch ein. Mit 
einigen Taufeltern ist abgesprochen, 
klassisch an der Taufschale die Zeremo-
nie zu vollziehen. Doch der Großteil der 
Familien geht nach und nach zum Ufer. 
Die jüngsten Täuflinge sind noch Babys, 
die auf den Armen eines Elternteils 
vorsichtig ein paar Hände voll Wasser 
über die Köpfchen gestrichen bekom-
men, während die Pastoren leise die 
dazu passenden Worte aussprechen. 
Zwischen all den Beinen am Strand 
bücken sich die Angehörigen, machen 
Erinnerungsfotos, nur wenige Meter 
weiter steht die nächste Familie im 
Wasser und es gibt einen Taufspruch. 
Einige Kinder sind deutlich älter, stehen 
selbst im Wasser. Am Ende kullern bei 
den einen oder anderen Eltern ein paar 
Tränen der Freude und Ergriffenheit 
über die Wangen. Doch was bewegt so 
viele Menschen gerade zur Taufe am 
Badesee? 

 Auch einzelne Zuschauer loben die 
lockere Atmosphäre. Obwohl es 24 
Kinder sind, die getauft werden, ist nach 
wenigen Minuten alles wieder ruhig. 

Besucherkinder schieben zwischen den 
Stühlen aus dem Sand am Strand einige 
Burgen zusammen. Die ersten jüngeren 
Gäste gehen auf den benachbarten 
Spielplatz. Das letzte Lied wird ange-
stimmt. So einen Start in den christ-
lichen Glauben gibt es für die Kinder 
eben auch nur am Ihler Meer. 
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Pn. Angelika Scheepker, P. John Förster, Pn. Sunnive Förster,
Pn. Miriam Richter, P. Harald Lemke-Magov



Region Ihlow 2. Ihler Tauffest 
am 23. August 2026 

am und im Ihler Meer


Getauft wurden:


Levi Bohlen
Hannes Christoffers

Lia Christoffers
Jonas Christoffers

Luuk de Berg
Tim Eilers

Kea Fischer
Leni Fleßner
Emilia Hapke
Emma Koch

Bela Mühlenbrock
Sophie Müller
















Evke Rykena

Jakob Rykena
Ben Schröder
Mic Schröder
Ava Schröder

Amber Schröder
Colin Schröder
Amy Schröder

Lene te Brake-Ihnen
Ragnar Urban

Fynn Veit
Kathrin Wiggers
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Am 6. September 2026 fand in der St. Martins Kirche in Westerende- Kirchloog die 
Entpflichtung und Verabschiedung von Pastor Harald Lemke-Magov statt.

Es war ein in jeder Hinsicht bewegender Gottes-
dienst. Über 240 Gäste hatten sich eingefunden, 
um die Verabschiedung unseres Pastors in den 
verdienten Ruhestand zu feiern. Neben Gemein-
de- und Familienmitgliedern, Pastorinnen und 
Pastoren, waren auch zahlreiche weitere Wegge-
fährten erschienen.
Nach der freundlichen Begrüßung durch den Kir-
chenvorstand hielt Pastorin Miriam Richter eine 
Predigt, die zum Nachdenken anregte. Sie wies 
auf die Schwierigkeiten hin, die einen Mensch be-
lasten können, der nicht „der Norm“ entspricht.

Superintendent Tido Janssen würdigte in seiner 
Rede die Verdienste von Pastor Harald 
Lemke-Magov. Er zeichnete das Bild 
eines engagierten Pastors, der gut zu-
hören kann und in der Gemeinde sehr 
beliebt war. Er habe viele Dinge angesto-
ßen. Tido Janssen erwähnte auch, dass 
es in der evangelischen Kirche für einen 
schwulen Pastor anfangs nicht leicht 
war, das musste sich erst entwickeln.
Harald Lemke-Magov hob in seiner Rede 
hervor, dass es das erste Mal in seiner 
beruflichen Laufbahn vorkam, dass er in 
einer Gemeinde so angenommen wur-
de, wie er ist. Die Wahl durch die drei 
Kirchenvorstände erfolgte einstimmig! 

Das hatte ihn beeindruckt. Die Entscheidung, in den Ruhestand zu gehen, war auf 
diesem Hintergrund für ihn nicht leicht. 
Pastor Lemke-Magov bedankte sich bei allen, die zum Gelingen einer guten Ge-
meindearbeit beigetragen haben.
Superintendent Tido Janssen entpflichtete unseren Pastor. Dieser kirchenrechtli-

Verabschiedung von Pastor H. Lemke-Magov
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che Akt entbindet Harald Lemke-Ma-
gov von der Leitung einer Gemeinde 
und der regelmäßigen Seelsorge vor 
Ort. Die lebenslange Berufung zum 
Dienst an Wort und Sakrament bleibt 
davon unberührt. Aus diesem Grund 
sind einige Gottesdienste unter sei-
ner Leitung hier in unseren Gemein-
den noch geplant.
Zum Abschluss des Gottesdienstes 
gab es für alle Teilnehmenden das 
Abendmahl. Das hatte sich Harald 
Lemke-Magov so gewünscht. Unsere 
beiden Küsterinnen hatten alle Hän-
de voll zu tun. Das Abendmahl ist 
insbesondere ein Ausdruck der Stär-
kung der christlichen Gemeinschaft, 
verbunden mit der Hoffnung auf das 
himmlische Festmahl in der Ewigkeit.

Für die musikalische Unterstützung im Gottesdienst sorgte der Posaunenchor 
unter Leitung von 
Bernd Ronzheimer, 
der Singkreis unter 
Leitung von Heiko 
Bohlen, das Terzett 
mit Anna-Lena Jans-
sen, Anke Fischer, 
Annette Marung, 
verstärkt durch den 
Percuss ionisten 
Frank Fleßner und 
Antke Keller an der 
Orgel.
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Nach dem Gottesdienst ging es ins Ge-
meindehaus. Dort erwartete die Gäste 
ein reichhaltiges Kuchenbüfett, Tee 
und heiße Würstchen mit Kartoffelsalat 
und Eierlikör.

Das Teetafel-Team und die KVs hatten 
alles sehr schön vorbereitet. 

In diesem schönen Ambiente wurden 
noch zahlreiche Geschenke überreicht, 
was unseren Pastor sichtlich bewegte.

Alles in allem war es ein sehr schöner 
und vor allem würdiger Rahmen für die 
Verabschiedung von 
Pastor Harald Lemke-Magov.
(H.-J. Chwolka)
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So stand es auf der Einladung zum letzten 
Kinderbibeltag am 29. August.
Die Kinder sahen ein Rollenspiel über Jo-
hannes den Täufer: Er ist im Gefängnis und 
hat Zweifel, ob Jesus wirklich der verspro-
chene Messias ist. Doch seine Zweifel ver-
schwinden und er erkennt, dass Jesus das 
Licht der Welt ist.
So drehte sich an dem Tag vieles um das 
Thema Licht. Die Kinder konnten sich ein 
Kaleidoskop und Prickelbilder basteln und 
mit Spiegeln experimentieren. Im kleinen 
Saal war aus Tischen und dunklen Tüchern 
ein Tunnel aufgebaut. Durch diesen durf-
ten die Teilnehmenden mit oder ohne Ta-
schenlampe hindurch kriechen.

Als Stärkung gab es diesmal 
Fladenbrote und Rohkost 
mit verschiedenen Dips und 
zum Nachtisch mal wieder 
Klaaskes leckeren Vanille-
pudding.

Kinderbibeltag 
Ein Mann im Gefängnis
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Da das Wetter mitspielte, konnten wir auch noch im Garten Schlangenfangen 
und mit dem Schwungtuch spielen.

Es war wieder ein toller, abwechslungsreicher Vormittag für alle.   
(K. Hinrichs)
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Bei unserem letzten Mailkontakt berichtete Erzbischof Ezekiel Kondo, dass er 
von Port Sudan in die Hauptstadt ge-
reist sei und den Zeitraum von Juni bis 
voraussichtlich Oktober in Khartoum 
verbringe. Seine Anwesenheit ist so-
fort auch offiziell bemerkt worden, 
David Schwake von der deutschen Bot-
schaft hat ihm einen Besuch abgestat-
tet. Kondo hat die partnerschaftlichen 
Beziehungen nach Aurich erwähnt, 
Schwake war erfreut und interessiert.
Noch ist nicht alles wiederhergestellt 
auf dem großen Gelände der All Saints 
Cathedral, aber es wird wieder jeden 
Sonntag Gottesdienst gefeiert. Die Zahl 
der Teilnehmenden ist klein, für suda-
nesische Verhältnisse. Aber ein Anfang 
ist gemacht, auch der Chor kommt wie-

der in „Restbesetzung“ zusammen.                                  
Viele Menschen sind weiterhin im In- und Ausland vertrieben und (noch) nicht 
nach Khartoum zurückgekehrt. Dort schweigen die Waffen, jedoch der Alltag 
ist hart. Märkte existieren, aber das Preisniveau hat deutsche Verhältnisse er-
reicht, und das bei fehlendem oder geringem Einkommen. Die Infrastruktur 
- Wasser, Strom, Internet, Benzin - funktioniert nur zum Teil.            
Von der von uns unterstützten Schule ist zu berichten, dass nun vor den Ferien 
die Examina starten. Auch hier ist das hohe Preisniveau ein Problem. Schullei-
ter Bello Elbuluk kann von dem überwiesenen Geld weniger für die Schulspei-
sung der Kinder einkaufen, die Lebensmittel sind entsprechend eher aufge-
braucht. Wir sind gefragt…             
Aber: alle sind wohlauf und lassen herzlich grüßen!

Susanne Schneider, Partnerschaftsausschuss Kirchenkreis Aurich      

                  www.kirchenkreis-aurich.de/kirche-erleben/sudanpartnerschaft               

                                  IBAN: DE35 5206 0410 0000 0062 62

Ein Stück Normalität mitten im Krieg
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Goldene Konfirmation, 50 Jahre

Brigitte de Vries geb. Riepkes, Helga Detmers geb. Hinrichs, Elise Janssen geb. Preuss, 
Annegret Jung geb. Gastmann, Helene Saathoff geb. Harms, Gerda Scheliser geb. Frei-
muth, Anita Weeken geb. Janssen, Johanne Saathoff, Helmut Harms, Theo Jeremiassen, 
Evert Müller, Martin Reuter

Diamantene Konfirmation, 60 Jahre

Lieselotte Fleßner geb. Krieser, Voolke Hicken geb. Janssen, Elfriede Rolfs geb. Jürgens, 
Grete Schetzberg geb. Fahnster, Harmine Schröder geb. Rieken, Reent Goudschaal , 
Johann Onnen, Friedrich Preuss

Jubelkonfirmationen in Westerende
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Eiserne Konfirmation, 65 Jahre

Julius Wilts, Rosemarie Thiel-
mann geb. Strieder,

Gnadenkonfirmation, 70 Jahre

Voline Gerdes geb. Flesner, 
Gretchen Wilts geb. Rieken

Jubelkonfirmation Westerende
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Kronjuwelenkonfirmation, 75 Jahre

Maria Harms geb. Rieken, Onno 
Folkers

Goldene Konfirmation, 50 Jahre

Thea Grensemann geb. Ehmen, Elke Gronewold geb. Hinrichs, Karin Helmers 
geb. Frerichs, Angelika Maria Janßen-Boekhoff geb. Janßen, Berta Jaspers geb. 
Kleene, Rita Meyer geb. Ihnen, Hanne Wienekamp geb. Janssen, Gerold Ihnen, 
Manfred Meier, Hermann Hildebrand

Westerende / Bangstede / Barstede

Jubelkonfirmation Bangstede/Barstede
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Diamantene Konfirmation, 60 Jahre

Käthe Eilers geb. Ihnen, Nina 
Uphoff geb. Strömer

Eiserne Konfirmation, 65 Jahre

Heiko Bohlen, Tjebbe Jans-
sen, Hinrich Siebelts

Jubelkonfirmation Bangstede /Barstede
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Gnadenkonfirmation, 70 Jahre

Hikkea Oltmanns geb. Harms, 
Hinrich Gerdes, Werner Suto-
rius
 

Kronjuwelenkonfirmation, 75 Jahre

Johann Fleßner, Johannes Hoff-
mann

(H. Winter)

Jubelkonfirmation Bangstede /Barstede
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www.ludwigs.nv-online.de

NV-Geschäftsstelle Westerende

Edgar Ludwigs

Telefon 0 49 41 / 95 84 0

Ihre Versicherung aus Ostfriesland!
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Ihr sicherer Partner  
in der P�ege!

Alloheim Senioren-Residenz „Knoop’s Huus” 
Bgm.-Friesenborg-Straße 9 • 26605 Aurich-Haxtum 

Telefon 04941 92200 • aurich@alloheim.de • www.alloheim.de

- Lang-, Kurz- und Verhinderungsp�ege





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Mit viel Freude, Neugier und kleinen Abenteuern sind wir in unser neues 
Spielkreisjahr gestartet. In den vergangenen Wochen gab es bei uns schon 
einiges zu entdecken, zu erleben und gemeinsam zu gestalten.

Momentan begleitet uns der kleine Rabe Socke durch unseren Spielkreis. 
Mit Spannung und viel Fantasie tauchen wir in seine Geschichten ein und 
lassen uns von seinen Abenteuern begeistern. Passend dazu haben wir die 
Geschichte „Alles meins!“ vorgelesen und gemeinsam mit den Kindern über 
das Teilen, das Miteinander und die kleinen Dinge im Alltag gesprochen.

Ein besonderes Erlebnis war 
unser Ausflug zu den Emder 
Wallanlagen. Dort haben wir 
verschiedene Spielplätze 
besucht, die Stadt erkundet 
und das Otto-Museum be-
sichtigt. Außerdem ging es 
für uns ins Mach-Mit-Muse-
um, wo wir unter dem Mot-
to „Leinen los!“ auf Entde-
ckungsreise gehen konnten. 
Es gab viel zu sehen, auszu-
probieren und gemeinsam 
zu erleben – ein abwechs-
lungsreicher Tag voller span-
nender Eindrücke! 

So langsam hält nun auch der 
Herbst Einzug in unseren Spiel-
kreis. Wir stimmen uns mit Lie-
dern und kreativen Bastelange-

Neues aus dem Spielkreis Marienkäfer Barstede
Abenteuerlich und voller spannender Entdeckungen- unser Spielkreis-
jahr 2026/2027 hat begonnen!
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boten auf die neue Jahreszeit ein. Gemeinsam sammeln wir bunte Blätter, 
Kastanien, Eicheln und Walnüsse und erkunden dabei die Natur und den 
Wald mit all seinen Schätzen. Die Kinder erleben, wie sich die Jahreszeit ver-
ändert, und entdecken dabei immer wieder neue Dinge. 

Und während draußen die Blätter bunter
 werden, beginnen bei uns schon die
Vorbereitungen für unser Laternenfest. 
Mit viel Freude wird gesungen, gebastelt 
und gemeinsam auf diesen schönen An-
lass hingearbeitet.

Wir freuen uns auf viele weitere kleine 
und große Abenteuer, spannende
Entdeckungen und eine wunderschö-
ne gemeinsame Zeit im Spielkreisjahr 
2026/2027!

Herzliche Grüße aus dem Spielkreis Marienkäfer Barstede
(Martina Benjamins)

21Spielkreis Barstede



Bereits lange vorher war der Termin am letzten Freitag im August geplant. Je-
doch waren die Wetteraussichten nicht günstig. Regen war angesagt. Somit 
ging das Team bereits vor der vereinbarten Zeit schnell und fleißig an die Ar-
beit. Bevor der Regen einsetzte, waren sie fertig. Nach getaner Arbeit gab es 
Tee und Butterbrote im Gemeindehaus.
Im nächsten Jahr sollen die Arbeiten an einem Samstagvormittag erfolgen.
Dann haben auch die Berufstätigen die Möglichkeit, sich zu beteiligen. Zum 
Abschluss soll es dann Kartoffelsalat und Grillwurst geben.
Heckenscherteam, von links:
Mario Knappert, Jan Bakker, Johannes Schüttrup, Wilhelm Honczek, Ulfert Mei-
nen, und Heinrich Winter (KV).

Heckenscheren
Aktion war ein voller Erfolg
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Die Kleidersammlung für Bethel in Bangstede und Barstede 
findet Anfang Februar statt.
Der genaue Termin wird noch bekanntgegeben. 

Sollte es der Termin nicht mehr rechtzeitig in den neuen Gemeindebrief 
schaffen, wird er rechtzeitig auf unserer Homepage veröffentlicht.

Kleidersammlung

Ihr Fels in der Brandung.

Generalagentur 

Holger Honczek

Oldersumer Str. 112 

26605 Aurich - Haxtum 

Telefon +49 4941 6976911 

holger.honczek@wuerttembergische.de 

wuerttembergische.de/holger.honczek

 Zeit für Ihren  
Versicherungsschutz.
Es ist immer gut jemanden zu haben, auf den man sich  
felsenfest verlassen kann. 
 Wir sind Ihr Partner rund um die Themen Absicherung,  
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermögensbildung.

„Wald läßt die Blätter sinken, 
 Talnebel hängen schwer, 
 Es hat der Strom kein Blinken, 
 Der Wald kein Rauschen mehr.“

von Hermann Hesse
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Am 04.10. fand in der vollbesetzten Barsteder Kirche der traditionelle Ernte-
dankgottesdienst statt. 
Die Kirche war sehr geschmackvoll geschmückt. 
Über allem thronte eine perfekte Erntedankkro-
ne. Sogar die Fensterbänke waren mit kleinen 
Traktoren und anderen landwirtschaftlichen 
Erntegeräten geschmückt.

Nach dem Gottesdienst konnte man im Marie-Riese-Haus den Basar besuchen 
und bei Tee und Kuchen klönen. 
Das Angebot des Handarbeitskreises war vielfältig, so dass jede(r) etwas finden 
konnte. 

Erntedank-Basar in Barstede

24 Neues aus der Gemeinde



(H.-J. Chwolka)

 

Der Kirchenvorstand informiert

Angelika Rewerts und Ingo Schetzberg haben den Kirchenvorstand verlassen.

Die Dorfjugend informiert

Liebe Gemeinde
Als Dorfjugend Fahne wollen wir uns 
dieses Jahr einer neuen Herausforderung stellen. Am 28. November ab 15:00 
Uhr wollen wir euch zu einem Lichterfest beim Alten Fahnster Krug einladen. 
Es soll ein gemütliches Beisammensein mit familiärer Atmosphäre werden. Wir 
wollen mit euch gemeinsam singen, lachen und eine schöne Zeit verbringen. 
Für die Kinder wird auch der Weihnachtsmann vorbeikommen. Anbieten wer-
den wir verschiedene Heiß- und Kaltgetränke, Bratwürste und frische Waffeln.
Wir würden uns freuen, wenn ihr zahlreich erscheint.
Weitere Details werden bald auf unserem Instagram Account dorfjugend_fah-
ne bekannt gegeben.

Die Dorfjugend Fahne (Kathrin Hemmen)
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Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich ein Team 
im Marie Riese Haus in Barstede und bereitet ein 
Frühstück für Alleinstehende zu. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, jede(r) ist herzlich willkom-
men.
Brötchen und mehr liefert die Landbäckerei Ul-
ferts aus Walle. In der Regel kommen ca. 20 Per-
sonen. Das Vorbereitungsteam trifft sich einen 
Tag vorher um die Räumlichkeiten  anspre-
chend zu gestalten. Am nächsten Morgen geht 
es um 8.00 Uhr los. Die Tische werden gedeckt, 
Platten und Brötchen werden vorbereitet und 
natürlich wird auch Tee gekocht. 
Ab 9.30 Uhr startet dann das Frühstück mit ei-
ner Begrüßung, einer kurzen Andacht und ei-
nem zur Jahreszeit passendem Lied aus dem 
Gesangbuch. Liederzettel sind vorhanden, so 
dass kein Gesangbuch mitgebracht werden 
muss.

Zur Auflockerung wird nach dem Frühstück, 
etwa ab 10.20 Uhr, eine kleine Geschichte 
vorgelesen, oft auf Platt. „Geburtstagskin-
der“ können sich ein Lied wünschen, welches 
dann gesungen wird. Heimatlieder sind sehr 
beliebt. Es werden auch lustige Witze zum 
Besten gegeben.
Bei diesen Treffen steht die Gemeinschaft, 
das gemütliche 
Beisammensein 

und nette Gespräche im Vordergrund.  Am Ende 
wird auf den nächsten Termin hingewiesen und 
ein Abschiedslied gesungen. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag von 5,- € erhoben.
Das Frühstücksteam gibt es seit 2013, es startete 
bei Gunda Meyer (Uden) in Neu Barstede. 
Zum Team gehören: Klaaske Bakker, Margret de 
Buhr, Karin Helmers, Elisabeth Hinrichs, Herta 
Hinrichs-Detmers, Maiti Hoofdmann, Elsine Rie-
ken und Erna Wolzen                         (H.-J. Chwolka)

Frühstück für Alleinstehende
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Am Montag, den 31 August, wurde die Westerender Orgel intensiv von Herrn Kirschner  
inspiziert, gereinigt und repariert. Es wurden zahlreiche Verstimmungen, verursacht 
z.B. durch Motten und mechanische Beschädigungen, in Ordnung gebracht. In einer 
Dulzianpfeife befand sich tatsächlich ursprüngliches Verpackungsmaterial. Deshalb 
fehlte der Ton. An zwei Pfeifen waren die Befestigungen abgebrochen. 
Zahlreiche Fremdkörper wie Kaugummis, Bleistifte und Büroklammern wurden ent-
fernt. Nach einer gründlichen Reinigung ergab eine Klangprobe ein sehr gutes Ergebnis. 
(H. Winter)

Orgelservice erfolgreich durchgeführt
Herr Kirschner aus Weener setzte unsere Orgel wieder in Stand.

An den Fenstern der Kirche hatte sich be-
reits Rost ausgebreitet. Auch die beiden Tü-
ren hatten einen Farbanstrich nötig. In der 
Kirche wurden 4 Pfeiler im Eingangsbereich 
sowie der Kanzelaufgang gestrichen. Auch 
die beiden Kniebänke am Altar bekamen 
teilweise einen neuen Anstrich.
Die Firma Jung wurde mit den Arbeiten be-
auftragt. Die Mitarbeiter nutzten das schö-
ne Wetter und führten die Arbeiten zügig 
durch.
(H. Winter)

Malerarbeiten an der Westerender Kirche 
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Datum Uhrzeit   Ort    Was   Wer

November 2026
01.11. 19.00 Uhr  Riepe    Hubertusfest P. J. Förster

01.11.		 17.00	Uhr	 	 Westerende		 KiGa	gestaltet,	Kirche	offen

08.11.  11.00 Uhr  Barstede   Taufen  Präd. H. van der Wall

15.11.  9.30 Uhr   Westerende      P. S. Förster
   10.30 Uhr  Barstede       P. S. Förster

22.11.  9.30 Uhr   Bangstede  GD/AM  PiR. H. Lemke-Magov
   11.00 Uhr  Barstede   GD/AM  PiR. H. Lemke-Magov
   14.00 Uhr  Westerende  GD/AM  PiR. H. Lemke-Magov

29.11.  11.00 Uhr  Westerende  GD/AM  Präd. H. van der Wall
                 Posaunenchor    

Dezember 2026
06.12.  11.00 Uhr  Bangstede  GD   Lektorin A. Weeken

13.12.  11.00 Uhr  Westerende  GD   Lektorin W. Chwolka

Gottesdienste
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Datum Uhrzeit   Ort    Was   Wer

Dezember 2026
20.12.  11.00 Uhr  Barstede   Taufen  P. St.Achtermann 

23.12.  15.00 Uhr  Bangstede  Krippenversper Team

24.12.  15.00 Uhr  Bangstede  Krippenvesper  Team
   16.30 Uhr  Westerende  Vesper  Präd. H. van der Wall
             Singkreis/Adenalin

   18.00 Uhr  Barstede   Vesper  Lektorin Friedel Harbers
   23.00 Uhr  Westerende  Mette   Präd. H. van der Wall
                 Posaunenchor

31.12.  17.00 Uhr  Westerende  GD/AM/MGV   P. St. Achtermann

Januar 2027
03.01.  18.00 Uhr  Bangstede  Lütje Wiehnacht Plattdt. Team
                   Singkreis

31.01.  11.00 Uhr  Westerende  GD   Pn. S. und P. J. Förster  

Bitte beachten Sie:
1.  Die hier aufgeführten Gottesdienste sind langfristig geplant. Es kann 
jedoch immer, z. B. durch Krankheit, zu Veränderungen kommen. Aktuelle 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter: 
https://westerende.wir-e.de/aktuelles

2. Die Gottesdienste in der Winterzeit werden in den Gemeinden Bangste-
de, Barstede und Westerende oftmals in den Gemeindehäusern stattfinden. 
Durch disese Maßnahme kann erhebliche Energie eingespart werden.  

Gottesdienste
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30 Winterkirche in der Region Ihlow



Die gute Nachricht zuerst: Bis Ende 2026 werden alle Geburtstagskinder, die 
dies wünschen, von Mitgliedern unseres Besuchsdienstkreises wie bisher be-
sucht.
 
Ab 2027 müssen wir auch aufgrund der Vakanz eine neue Regelung einführen. 
Diese sieht wie folgt aus:

 2 Alle Gemeindeglieder, die den 80., 85., 90. und jeden weiteren Geburtstag 
feiern, werden besucht.

 2 Alle übrigen Jubilarinnen und Jubilare werden halbjährlich zu einer festli-
chen Teetafel ins Gemeindehaus in Westerende eingeladen.

Alles Nähere dazu wird im nächsten Gemeindebrief veröffentlicht.

Wer keinen Besuch möchte oder Fragen zum Ablauf hat, kann sich gern an 
Angelika Rewerts wenden. Te.: 04941-10226

Zum Besuchsteam gehören momentan: Hanne de Buhr, Wiebke Chwolka, Anke 
Fischer, Ahlrich Flessner, Hilda Hinrichs, Anna-Lena Janssen, Hannelore Kopp, 
Angelika Rewerts und Meentje Wienekamp
                    (H.-J- Chwolka)

Seniorennachmittag

Die Seniorennachmittage finden auch in der Vakanzzeit, wie gewohnt,  
jeden 2. Dienstag im Monat, im Gemeindehaus in Westerende statt.

Änderung beim Besuchsdienst ab 2027
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Liebe Gemeinde,

in der Konfirmandenarbeit unserer Kirchengemeinden ist zurzeit viel in Bewe-
gung und das im besten Sinne!
Manche von Ihnen haben vielleicht schon erste Informationen zum neuen 
Konfi-Modell gelesen. Seit den ersten Planungen hat sich das Projekt wunder-
bar weiterentwickelt:
Was ursprünglich in kleinerem Verbund angedacht war, wächst nun zu einer 
starken regionalen Gemeinschaft der fünf Nachbargemeinden Barstede, 
Bangstede, Ihlow, Westerende und Weene zusammen!

Durch diesen Zusammenschluss bündeln wir unsere Kräfte und schaffen für 
unsere Jugendlichen ein noch vielfältigeres und lebendigeres Programm.
Was bedeutet das konkret?

- Mehr Gemeinschaft & neue Freundschaften:
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden erleben Gemeinschaft weit über die 
eigenen Gemeindegrenzen hinaus. Bei gemeinsamen regionalen Workshops, 
spannenden Jugendgottesdiensten, einem Tagesausflug und der großen Kon-
fi-Fahrt wachsen wir als Region zusammen.

- Heimat vor Ort:
Die Anbindung an die eigene Kirchengemeinde bleibt bestehen – unter ande-
rem durch die vertrauten Konfi-Samstage direkt vor Ort.

- Start im März 2027:
Damit wir gut vorbereitet und mit voller Energie in dieses erweiterte Modell 
starten können, beginnt die neue Konfi-Zeit im März 2027 mit einem gemein-
samen Elternabend und Begrüßungsgottesdienst.
 

Gemeinsam auf neuem Weg:
Unsere regionale Konfi-Zeit wächst!
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Als Diakonin übernehme ich gemeinsam mit Sandra Stelzenberger mit großer 
Freude die Hauptverantwortung für die Begleitung der neuen Konfi-Gruppe 
und wir werden dabei von einem motivierten Team aus Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen unterstützt.

Wir begreifen diese Erweiterung als eine großartige Chance, die Zukunft un-
serer Jugendarbeit gemeinsam zu gestalten. Bitte begleiten Sie unsere Kon-
firmandinnen und Konfirmanden sowie das gesamte Team mit Ihren guten 
Wünschen und Ihrem Gebet auf diesem gemeinsamen Weg!

Herzliche Grüße
Astrid Gronewold

Wo wohnt Gott?
Mit dieser Frage überraschte ein Rabbi seine Gäste beim Abendessen. Diese waren 
gelehrte Männer und lachten über ihn: „Was redest du da? Die ganze Welt ist doch 
voll von Gottes Herrlichkeit.“ Er aber antwortete: „Gott wohnt, wo man ihn ein-
lässt.“
Aus dem Chassidismus (hebräisch תודיסח, chassidut, „Frömmigkeit“)

Gemeinsam auf neuem Weg:
Unsere regionale Konfi-Zeit wächst!
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Am 14. August 2026 fand die Einsegnung der Schulanfänger/innen statt.

Klassengeist

Sende deinen Geist,
damit er uns verbindet, uns eint für ein gemeinsames Ziel.
Dass wir einander helfen, wenn jemand nicht mehr weiterkommt,
nur noch Bahnhof versteht und die Vokabeln Hieroglyphen bedeuten.
Dass wir nicht konkurrieren,
sondern Seite an Seite jedem beim Vorwärtskommen helfen.

Sende deinen Geist,
dass unsere Klasse zusammenrückt,
einander die Hände reicht und die bösen Worte verschwinden.
Dass sich alle wohl fühlen und nicht nur die Lauten, die Obercoolen, die 
Machos.
Dass jede, jeder eine Stimme hat, die gehört wird.

Sende uns deinen Geist,
als Zeichen für unsere Einheit.

von Stephan Sigg, gefunden von Antke Keller

Zum Schulanfang
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Wir haben zu unserem ersten Gemeindebrief, mit dem neuen System, zahlrei-
che Rückmeldungen erhalten. Dafür herzlichen Dank. 
Der Gottesdienstplan befindet sich jetzt wieder in der Mitte und ist auch in 
einer größeren Schrift. Noch größer ist mit dem System derzeit nicht möglich. 

Bedanken möchten wir uns über die zahlreichen Berichte, die uns erreicht 
haben. Das zeigt eine aktive Gemeinde. Der Umfang dieser Ausgabe ist daher 
etwas gewachsen.
Wir hoffen auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit und freuen uns schon 
auf die Zusendungen für den nächsten Gemeindebrief.

Herzlichst Hans-Jürgen Chwolka und Heinrich Winter 

Austräger/in für den Gemeindebrief gesucht

Für den Bereich Kornstraße (ab Spielplatz) und Auricher Straße (ehem. 
Frisör Janssen bis zum letzten Haus vor dem Schuhgeschäft) suchen wir eine 
Person, die das Austragen des Gemeindebriefes übernimmt. Bitte beim Re-
daktionsteam melden.

Gemeindebriefredaktion
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Wir laden wieder alle Kinder unserer Kirchengemeinden Bangstede, Barstede 
und Westerende ein, unser gemeinsames Krippenspiel vorzubereiten.
Wir treffen uns zum ersten Mal am Samstag, den 07.11.2026,
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr
im Gemeindehaus Bangstede, Loogstraße 193,
um das Krippenspiel und die dazugehörigen Lieder 
vorzustellen und die Rollen zu verteilen.

An den darauf folgenden Samstagen werden nicht 
nur die Lieder und das Spiel geprobt, sondern wir 
haben auch Zeit zum Basteln und für kurze Spiele. 
Eine kleine Stärkung gibt es auch noch.
Die Generalprobe findet dann am Mittwoch, den 
23.12., um 14 Uhr statt.
 
Wir freuen uns auf euch!

                                        Euer Krippenspielteam
 
Solltet ihr am ersten Samstag keine Zeit haben oder falls ihr Fragen habt, mel-
det euch bitte bei:
Kristine Hinrichs  01634403973
Erna Wolzen         01709446953              gerne auch über WhatsApp
 
 
 
Wichtig!                                                     Wichtig!                                                        Wichtig!
 
Nach den guten Erfahrungen beim letzten Mal feiern wir auch in diesem Jahr
am 23.12. um 16 Uhr die VOR-PREMIERE des KRIPPENSPIELS
mit Tannenbaum, Orgel, Ansprache und natürlich dem Stück selbst.

Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen!!
 
So bleibt am 24.12. genügend Platz für die Eltern und Geschwister der Krippen-
spielkinder und die, die mit ihnen den Heiligabend feiern; natürlich auch für 
Menschen, die am 23.12. noch arbeiten müssen oder die erst am 24. anreisen. 
Und wir müssen niemanden wegschicken!

(A. Marung)

Einladung zum Krippenspiel

37Krippenspiel



38 Weihnachtskonzert



39Werbung



Bitte zu jeder Veranstaltung einen Trinkbecher mitbringen!

Lebendiger Adventskalender
Jede Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr

DRUCKEN ist unsere 

                 Leidenschaft...

...wir garantieren 
     die pünkliche Lieferung 
         Ihres Gemeindebriefes!

der ev.luth. Kirchengemeinden 

Westerende – Bangstede – Barstede 

Nr.230/47.Jg.    Juli-September 2025 

Gemeindebrief 

der ev.luth. Kirchengemeinden 

Westerende – Bangstede – Barstede 

Nr.230/47.Jg.    Juli-September 2025 

Gemeindebrief 

der ev.luth. Kirchengemeinden 

Westerende – Bangstede – Barstede 

Nr.230/47.Jg.    Juli-September 2025 

Gemeindebrief 

Kornkamp 25 · 26605 Aurich

Telefon 04941 2632  

info@druckereimeyer.de · www.druckereimeyer.de
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Die Tage werden kürzer – und irgend-
wann ist Weihnachten. Viele Menschen 
in Haft haben Angst davor. Sie spüren 
dann besonders schmerzlich, wie al-
lein sie sind. Und Einsamkeit macht 
auch die Resozialisierung schwerer.
Doch gerade ausgegrenzte Menschen 
wie sie liegen Jesus am Herzen. Darum 
sucht die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz Menschen, die Inhaf-
tierten ein Weihnachtspaket schicken. Damit sie spüren: Da denkt jemand an 
mich. Das kann Mut machen und ein wichtiger Schritt auf dem Weg in ein neu-
es Leben sein. Ein Inhaftierter schrieb nach der letzten Aktion: „So ein liebevol-
les und selbstloses Geschenk hat mir noch nie jemand gemacht!“
Ins Paket hinein dürfen bestimmte Lebensmittel 
wie Kaffee, Schokolade und Salami sowie eine per-
sönliche Grußkarte. Der Wert beträgt etwa 30-35 € 
. Die Pakete werden an die Justizvollzugsanstalten 
geschickt; Mitarbeitende vor Ort wählen die Emp-
fänger aus.

Möchten Sie Mitpacken? 
Weitere Informationen und eine Adresse bekommen Sie hier: 
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., 
Jägerstraße 25a, 29221 Celle, Tel. 05141 946160, 
www.naechstenliebe-befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 29. November 2026

  Weiterführende Infos finden Sie auch mit Hilfe des  
QR-Codes. Einfach mit dem Smartphone scannen.

Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2026
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Ihr sicherer Partner  
in der P�ege!

Alloheim Senioren-Residenz „Knoop’s Huus” 
Bgm.-Friesenborg-Straße 9 • 26605 Aurich-Haxtum 

Telefon 04941 92200 • aurich@alloheim.de • www.alloheim.de

- Lang-, Kurz- und Verhinderungsp�ege

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

 

J

Albe

2

 Tel.

Fa

Janssen GbR
Inhaber

Albert u. Thomas Janssen

Fahnster Streek 8

26632 Ihlow/Fahne

Tel. 04941-5053
Fax 04941-9919277

Die ostfriesische
 Räucherei

Frische
Räucheraale

Forellen 
Lachsforellen

Makrelen

www.aalraeucherei-janssen.de
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Ihr sicherer Partner  
in der P�ege!

Alloheim Senioren-Residenz „Knoop’s Huus” 
Bgm.-Friesenborg-Straße 9 • 26605 Aurich-Haxtum 

Telefon 04941 92200 • aurich@alloheim.de • www.alloheim.de

- Lang-, Kurz- und Verhinderungsp�ege
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Gott.
Ich in dir und du in mir.

Im Raum und Zeit.
Du umhüllst mich mit Güte,
du bedeckst mich mit Liebe,

du leitest meine Schritte.
Auch dann, wenn ich nicht damit rechne.

Amen
von Nora Stern 

               
 
 

Die Daten der „Geburtstagskinder“ dürfen 
aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht 
im Internet veröffentlicht werden.
Im gedruckten Gemeindebrief sind alle Ge-
burtstage vollständig vorhanden.
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Jesus Christus spricht:
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.

Johannes 6,37
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Taufen
 
05.07.2026      Bente Conrads                        aus Westerende in Ihlowerfehn
23.08.2026      Colin Lee Schröder                 aus Bangstede in Ihlowerfehn
23.08.2026      Mic Liam Schröder                 aus Bangstede In Ihlowerfehn
23.08.2026      Fynn Veit                               aus Westerende in Ihlowerfehn
23.08.2026      Kea Fischer                             aus Neu-Barstede in Ihlowerfehn
 

Hochzeiten

 02.08.2026    Lydia und Harald Schwan aus Westerende 
     in Barstede
15.08.2026    Hanna Laing geb. Jürgens und Michael Laing 
      in Westerende
05.09.2026       Manuela und Hinrich Hoffmeyer 
  

Beerdigungen

28.08.2026       Minna Johanna Meinen geb. Jakobs            86 Jahre 
      Neu-Barstede 
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T  5702089-14940 nofele

Auricher Str. 1-3 | 26632 Westerende-Kirchloog | Tel. 04941 958620 (Ihlow/Westerende) | Tel. 04943 9240667 (Großefehn)

Nah am Menschen.

www.smid-bestattungen.de

Wir gestalten Abschiede  
so einzigartig wie das Leben.
Ob klassisches Begräbnis, Seebestattung oder die 

letzte Ruhestätte im Wald unter einem Baum - 

wir sind an Ihrer Seite. Gerne beraten wir Sie auch 

im Rahmen einer Bestattungsvorsorge.
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


 
 
  


 
  




  
    
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Vakanz

In der aktuellen Vakanz richten Sie bitte alle Anfragen an das Pfarrbüro zu den 
bekannten Zeiten. 
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Schaukasten

Erna Wiese   Westerende  04941-61101
Alma Nessen-de Vries Barstede  04928-8089863
Erna Wolzen   Bangstede  04928-9145157

Impressum

Hrsg.: Kirchenvorstände der Kirchengemeinden Westerende, Bangste-
de und Barstede, Kirchweg 1, 26632 Ihlow
Redaktionsteam:  Hans-Jürgen Chwolka, Heinrich Winter (ViSdP/  
   Anzeigen)
Druck:   Druckerei Meyer, Aurich
Erscheinungsweise: In der Regel vierteljährlich
Auflage:   1500 Exemplare
Nächster Redaktionsschluss: 15. Januar 2027
Einsendungen, Kritik, Wünsche per Mail  
an: gemeindebrief@chwolka.de oder  
an: heinrich.winter1@ewetel.net
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Kirchweg 1, 26632 Westerende-Kirchloog
Donnerstags: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 04941/ 3146
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